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Herren Verbandskl Nord

SV Adelsheim : TTC Schefflenz 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Lux bleibt gegen den TTC Schefflenz ungeschlagen

Als Benjamin Lux sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandskl Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Schefflenz besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Schefflenz, vielleicht auch aufgrund von
2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Benjamin Lux, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:3, 13:11, 11:5 gegen Waschitschek /
Mack fanden Lux / Matejka von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Semar / Siebert konnten Dandar / Etkü anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Hettinger / Eckstein und Kazakis / Korn, das Hettinger / Eckstein letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Michal Dandar
letztlich an der Hand, um Andreas Siebert zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Beim Sieg von Benjamin Lux gegen Jonas Semar konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Henrico Matejka
hatte seinen Gegner Jürgen Mack beim deutlichen 11:6, 11:4, 11:7 insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Adrian Hettinger bei seinem 3:1
gegen Henning Waschitschek doch überlegen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Alexander Eckstein gewann gegen
Piyawat Körner mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Deutlich
nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Akif Etkü gegen Dimitrios Kazakis, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim
Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SV Adelsheim und des TTC Schefflenz in die Box. Mit 3:
1 hatte Michal Dandar im Match gegen Jonas Semar, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war,
die Nase vorn. Benjamin Lux hatte im Einzel gegen Andreas Siebert am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den SV Adelsheim die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV Adelsheim in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.11.2022 gegen Spvgg
Hainstadt bevor. Für den TTC Schefflenz steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTG EK
Oftersheim am 05.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Adelsheim

Doppel: Lux / Matejka 1:0, Dandar / Etkü 0:1, Hettinger / Eckstein 1:0 
Einzel: M. Dandar 2:0, B. Lux 2:0, H. Matejka 1:0, A. Hettinger 1:0, A. Eckstein 1:0, A. Etkü 0:1 
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 TTC Schefflenz
Doppel: Semar / Siebert 1:0, Waschitschek / Mack 0:1, Kazakis / Körner 0:1 
Einzel: J. Semar 0:2, A. Siebert 0:2, H. Waschitschek 0:1, J. Mack 0:1, D. Kazakis 1:0, P. Körner 0:1


